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Durchführungswege: Drei Viertel der Unternehmen nutzen für ihre bAV eine 
Direktzusage, knapp die Hälfte bedient sich der Direktversicherung

Welche Durchführungswege werden für die bAV genutzt?
Ausprägungsformen von Direktzusagen:
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• Fast drei Viertel der Teilnehmerunternehmen nutzen im Rahmen ihrer Versorgungslandschaft eine Direktzusage – ggf. in Kombination mit anderen Durchführungswegen. Das Funding der 
Verpflichtungen aus der Direktzusage erfolgt dabei bei ca. 90 % der Unternehmen über ein CTA (Contractual Trust Arrangement) oder eine Rückdeckungsversicherung. 

• Von den 27 % der Unternehmen, die keine Form der Direktzusage als Durchführungsweg verwenden, nutzen ca. drei Viertel eine Unterstützungskasse (überwiegend rückgedeckt) und ein 
Viertel ausschließlich einen der versicherungsförmigen Durchführungswege (Pensionsfonds, Pensionskasse oder Direktversicherung).

• Im Durchschnitt bedienen sich die Unternehmen zweier Durchführungswege für die Umsetzung der bAV, 7 % der Unternehmen (alle aus Versicherungsbranche) verwenden sogar vier 
Durchführungswege. Bei 26 % der Unternehmen ist die Direktzusage der einzige Durchführungsweg.

• Der Pensionsfonds wird als jüngster Durchführungsweg (seit 2002) in 17 % der Unternehmen genutzt und kommt damit im Vergleich zur Studie 2015 (11 %) häufiger vor.

* Mehrfachnennungen je Unternehmen möglich
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